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Vorwort

Liebe Freunde des Badmintonsports,

Ende  der  90er  Jahre  haben  zwei  junge  Männer  aus 

Malaysia  zeitweise  bei  uns  zu  Hause  gewohnt.  Wir 

haben  das  erste  Mal  gemeinsam  Schnee  erlebt  und 

das Haus duftete häufig nach malayischen Gerichten. 

Im Verein hatte Michael Möbius die tollkühne Idee mit zwei der damals weltbesten 

Spieler,  Fredyno  und  Eddeeza  Saha,  den  Badmintonsport  aus  Bad  Herrenalb 

überregional  zu  etablieren.  Wir  sind  schließlich  in  die  Regionalliga  und  2. 

Bundesliga aufgestiegen und unzählige Talente haben mit beiden  (Ballmaschine) 

trainiert, bis die Schläger geglüht haben.

Heute bleibt viel mehr als der sportliche Erfolg. Eddy hat auch privat sein Glück im 

Verein gefunden und mit Steffi eine wundervolle Familie hier  in Deutschland. Für 

sein  langjähriges  Engagement  rund  um  die  Integration  und  den  Badmintonsport 

hat er dieses Jahr sehr verdient die Ehrennadel der Stadt Bad Herrenalb verliehen 

bekommen.

Nach 25 Jahren und zahllosen Tagen in der Halle hat Eddy sich entschieden nun 

eine  Pause  als  Trainer  einzulegen  –  wie  gut  ich  das  verstehen  kann!  Für  mich 

jedenfalls  eine  gute  Gelegenheit  von  Herzen  DANKE  zu  sagen  lieber  Eddy!  Du 

hast uns  im Verein und als Mensch bereichert und  ich bin sehr dankbar  für dein 

jahrelanges Engagement! 

Es gibt aber noch mehr für was ich heute sehr dankbar bin und gut zu dieser Story 

passt.  Konstantin  Kron  hat  dies  alles  miterlebt  und  kürzlich  eine  überaus  groß­

zügige Spende gemacht, um dem Verein etwas zurückzugeben. 
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Vorwort

Gerade in dieser Zeit ein tolles Signal, das uns bei der Förderung des Nachwuchs 

neue  Möglichkeiten  schafft  und  zeigt,  wie  wichtig  das  Vereinsleben  doch  für  so 

viele  Menschen  ist.  Die  Gemeinschaft  und  die  Erlebnisse  im  Verein  prägen  uns 

und  auch  ich  bin  persönlich  sehr  dankbar  für  die  Erfahrungen,  die  ich  machen 

durfte.

In diesem Sinne, herzlichen Dank an euch alle, die ihr den Verein durch große und 

kleine  Taten  immer  am  Laufen  haltet  und  auch  der  nächsten  Generation  diese 

Erfahrungen ermöglicht.

Herzliche Grüße

Robert
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1. MANNSCHAF T ­ Regionalliga

Auf ein Neues

Die  Saison  2023/2024  steht  in  den  Startlöchern  und  die  erste  Mannschaft  der 

Badminton Sportfreunde Neusatz­Bad Herrenalb tritt zum wiederholten Male in der 

Regionalliga  Südost  an.  Diese  besteht  erstmals  aus  zehn  Mannschaften  und 

verspricht Hochspannung. 

Mit der SG Schorndorf II  ist der absolute Titelfavorit  letztes Jahr aufgestiegen, der 

PTSV Konstanz muss starke Verluste im Kader verzeichnen, somit bleibt aus dem 

ursprünglichen  Spitzentrio  der  vergangenen  Saison  nur  noch  die  HSG  DHfK 

Leipzig.  Wobei  mit  dem  ESV  Flügelgrad  Nürnberg  ebenfalls  eine  ambitionierte 

Mannschaft  diesmal  vorne  mitspielen  könnte.  Auch  der  Aufsteiger  aus 

Niederwürschnitz  ist nicht zu unterschätzen, haben sie doch mit Pit Hofmann und 

Annika  Schreiber  echte  Hochkaräter  im  Kader.  Und  was  machen  die  Badminton 

Sportfreunde?  Mit  Niklas  Ditter  konnte  man  sich  genau  auf  der  richtigen  Position 

verstärken  ­  ein  ausgewiesener  Doppel­  und  Mixedspezialist,  der  vom  BSV 

Eggenstein­Leopoldshafen  (2.  Bundesliga)  kommt.  Abgänge  gibt  es  keine  zu 

verzeichnen,  lediglich  Jonas  Mügge  wird  kürzer  treten  und  nur  noch  als 

Ersatzspieler  in Erscheinung treten. Bei den Damen kann Kapitän Sebastian Roth 

tatsächlich  aus  dem  vollen  Schöpfen,  stehen  doch  mit  Mette  Käppeler  und 

Franziska  Roth  die  erfahrensten  Damen  wieder  zur  Verfügung.  Sie  werden 

allerdings den jungen Wilden (Luise Heim und Sarah Leibrock) zumeist den Vortritt 

lassen.  Direkt  im  ersten  Heimspiel  kommt  es  zum Aufeinandertreffen  mit  einem 

weiteren  Aufsteiger,  dem  Post  SV  Landshut.  Sicherlich  der  Underdog  in  dieser 

Saison  ­  doch  mit  den 

beiden Brüder Bachhuber 

haben auch sie erfahrene 

Spieler aus der Regional­

liga  in  ihren  Reihen.  Das 

erste  Auswärtswochen­

ende  steht  dann  ganz  im 

Zeichen  der  Münchner 

Mannschaften.  Sowohl 

der  TSV  Neuhausen­
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1. MANNSCHAF T ­ Regionalliga

zweite

erste

Nymphenburg II, als auch der TSV Neubiberg­Ottobrunn sind alte Bekannte in der 

Regionalliga.

Ein Titelfavorit ist dieses Jahr schwer auszumachen und wird sicherlich bis zu letzt 

spannend bleiben. Wer und wie viele am Ende der Saison den Gang zurück in die 

Oberliga antreten muss, hängt vom Ausgang der Bundesligen ab, doch der Post SV 

Landshut  wird  es  als  Aufsteiger  sicherlich  schwer  haben.  Die  Badminton 

Sportfreunde  Neusatz­Bad  Herrenalb  hoffen  auf  einen  guten  Saisonstart  und 

wollen sich im Mittelfeld der Tabelle platzieren.

 

Neuzugang Niklas Ditter

bisherige Vereine: BSV Eggenstein­Leopoldshafen 

Alter: 23 

Beruf: Physiotherapeut 

Lieblingsschlag: Cross Drop 

Lieblingsdisziplin: Doppel/Mixed
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2. MANNSCHAF T ­ Verbandsliga

Klassenerhalt oder doch mehr?

Anfang  Oktober  starten  die  Badminton  Sportfreunde  Neusatz­Bad  Herrenalb  mit 

ihrer  zweiten Mannschaft  in der Verbandsliga Nordbaden. Nach der unerwarteten 

Vizemeisterschaft  in  der  letzte  Saison  ist  der  Ausgang  der  Spielrunde  2023/24 

wieder  komplett  offen.  Denn  die  Zusammensetzung  des  Kaders  hat  sich  leicht 

verändert.  Erfreulich  sicherlich,  dass  ab  sofort  Valerie  Saha  und Ann­Kathrin  van 

Roode bei den Aktiven dabei sein dürfen. Schwer wiegt allerdings auch der Abgang 

von Manuel Rathgeber.

Mit  dem  BSV  Eggenstein­Leopoldshafen  III  kommt  ein  starker Absteiger  aus  der 

Badenliga, der sicherlich den direkten Aufstieg anpeilt. Ebenso neu in der Liga sind 

die beiden Aufsteiger die SG Walldorf und der BC Spöck. Mit der SG Walldorf  ist 

ein  kompletter  Liga­Neuling  dabei,  gegen  den  die  Badminton  Sportfreunde  ihre 

Auftaktpartie  bestreiten.  Beide  Teams  werden  alles  dafür  tun,  nicht  den  direkten 

Gang zurück in die Landesliga antreten zu müssen. Weitere Gegner der Badminton 

Sportfreunde  sind  der  SSV  Waghäusel  und  die TSG  Weinheim.  Sollte  alles  nach 

Plan  laufen,  werden  die  beiden  nichts  mit  dem Ab­  und Aufstieg  zu  tun  haben. 

Ausgeglichene  und  packende  Spiele  darf  der  neue  Mannschaftsführer  Patrick 

Röhrnbacher  gegen  die  Freunde  aus  Dossenheim  und  Ettlingen  erwarten.  Wie 

letzte Saison wird es ihm gelingen müssen aus dem noch vorhandenen Spielerpool 

eine  konkurrenzfähige  Truppe  zu  formieren  ­  eine  Stammformation  ist  nur  zu 

erahnen.  Neben  Patrick  Röhrnbacher,  Sebastian  Kilgen  und  Jannis  Saha  stehen 

noch  die  erfahrenen  Kräfte  Tobias  Herb  und  Robert  Szilinski  zur  Verfügung.  Ein 

Ausfall der ersten drei Herren wäre gleichbedeutend mit einem herben Rückschlag. 

Auf Damenseite wird neben Sabrina Hartmann auch Pia Bobrowski (Rückkehr nach 

Auslandsaufenthalt)  zum  Schläger  greifen.  Die  beiden  erhalten  tatkräftige 

Unterstützung von den beiden Eigengewächsen und Nachwuchsspielerinnen Ann­

Kathrin van Roode und Valeria Saha. Ziel wird es sein, mit  jungem Elan und viel 

Erfahrung  einen  sicheren  Mittelfeldplatz  zu  erspielen,  nach  oben  sind  keine 

Grenzen gesetzt.
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Über  Deutschland  verteilt  gibt  es  verschiedene  Spielklassen  im  Badminton. 

Unsere  Erste  Mannschaft  ist  seit  Jahren  fester  Bestandteil  der  dritthöchsten 

Spielklasse, der Regionalliga Südost. Nach dem Rückzug aus der Badenliga spielt 

unsere Zweite nun in der Verbandsliga Nordbaden.
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Erfolgreiche Turnierserie bei den Aktiven

Eine handvoll Neusatzer Spieler startete bei den Turnieren  in Mals, Stockach und 

Ettlingen. Valerie Saha gelang dabei ein Traumeinstand bei den Senioren.

Den  Start  machten  Tobias  Arenz  und  Sebastian  Roth  beim  traditionellen 

Pfingstturnier  in  Mals  (Südtirol).  Zusammen  mit  einer  Delegation  aus Altshausen 

wollte  man  sich  gegen  viele  gestandene  Bundesligaspieler  gut  verkaufen.  Die 

sechs Spieler hatten ein gutes Wochenende erwischt, ließen einige stark besetzten 

Teams hinter sich und feierten am Ende einen siebten Platz (von 20 Teams). 

Zwei  Wochen  später  gab  Franziska  Roth  nach  über  einem  Jahr Turnierpause  ihr 

Comeback  beim  internationalen  Bodenseeturnier  in  Stockach. An  der  Seite  von 

Maxi  Straub  (SSV  Ettlingen)  und  Mathis  Alt  (BSV  Eggenstein)  gelangen  zwei 

Viertelfinalteilnahmen.  Nach  insgesamt  acht  Spielen  am  Wochenende,  war  dies 

mehr  als  zufriedenstellend,  ging  es  doch  hauptsächlich  um  den  Spass  am 

Badminton.

Am  17./18.06.2023  fanden  dann  die  Ettlinger  Stadtmeisterschaften  statt.  Bei  den 

Freunden an der Alb zeigten Sebastian Roth, Jannis und Valerie Saha ihr Können. 

Samstags  musste  sich  Sebo  an  der  Seite  von  Maxi  Straub  (SSV  Ettlingen)  und 

Finn Koller (TV Kall) nach schweißtreibenden Spielen jeweils im Viertelfinale der A­

Klasse  geschlagen  geben.  Sonntags  stiegen  dann  Jannis  und  Valerie  in  den 

Einzeldisziplinen  ein.  Jannis  erwischte  in  der A­Klasse  eine  dreier  Gruppe,  in  der 

ihm  ein  Sieg  (gegen  Simon  Schneider)  und  eine  Niederlage  (gegen  Linus 

Schmiederer)  gelang.  Valerie  spielte  bei  ihrem  ersten  Turnier  im  Erwachsenen 

Bereich  in  der  B­Klasse  und  konnte  auf Anhieb  das  Finale  erreichen.  Eine  tolle 

Leistung!

Aktive
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Jugend

Seit  2019  gibt  es  ein  neues  Jugend  Wettkampfsystem  in  Deutschland,  welches 

2020  auf  allen  Landesebenen  eingeführt  wurde.  Neben  der  neuen,  einheitlichen 

Bezeichnung  der  Ranglisten  (A,  B,  C,  D  und  E)  gibt  es  auch  inhaltliche 

Änderungen.  Dies  betrifft  insbesondere  die  regionale  Öffnung,  das  heißt  Spieler 

dürfen  auch  außerhalb  ihrer  Region  für Turniere  melden.  Weiterhin  gibt  es  eine 

Gesamtrangliste, in dieser werden alle Ergebnisse von U11 bis U19 gepflegt. Dies 

soll  für  eine  größere  Transparenz  sorgen. Auf  jeder  Ebene  können  Jugendliche 

Punkte für die Rangliste erspielen.
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A­Ranglisten U13

Gleb  Stepanzow  etabliert  sich  untern  den  besten  Spielern  Deutschlands  mit 

erneuten Podestplätzen. 

Für die 6. deutsche Badmintonrangliste U13 fuhren Gleb und Philipp Heinz im Juni 

nach Hövelhof. im Mixed spielte Gleb erneut mit Sophie Hauer aus dem Saarland 

und  die  Beiden  werden  im  Mixed  von  Turnier  zu  Turnier  besser  und  erreichten 

einen  beachtlichen  5.  Platz.  Geschlagen  wurden  die  Beiden  von  den  späteren 

Finalisten Aditria Kotla und Frederik Volkert aus Hamburg. Diese hatten sich zuvor 

in  ihrer Gruppe mit Philipp und Lena Gütli  einen harten Kampf geliefert,  den die 

Paarung aus Neusatz und Herrenberg nur knapp verlor. 

Gleb spielte sich  im Einzel erneut  in die K.O.­

Runde,  für  Philipp  war  die  Hürde  noch  etwas 

zu hoch, aber er konnte sein Spiel um Platz 17 

gewinnen  und  bestätigte  seinen  Setzplatz 

unter  den  besten  20  in  Deutschland.  Gleb 

hingegen gewann auch seine beiden nächsten 

Spiele  und  schlug  auf  seinem  Weg  unter  die 

letzten  Vier  den  auf  zwei  gesetzten  Tristan 

Theobald.  Im  Halbfinale  unterlag  er  nach 

einem  harten  und  spannenden  Spiel  erneut 

Frederik Volkert.  Im Spiel um Platz drei  traf er 

auf  seinem  Doppelpartner  Valentin  Lang. 

Dieser  hatte  ihn  bereits  zweimal  bei  der 

deutschen Rangliste geschlagen. Aber diesmal 

hatte Gleb die bessere Tagesform und sicherte 

sich  mit  13:15,  15:13,  13:11  und  11:7  den 

dritten Platz. Ein toller Erfolg. 

Im  Doppel  spielte  Philipp  mit  Nico  Wang  aus 

Hamburg.  Wie  immer,  wenn  man  seinen 

Partner  erst  auf  dem  Turnier  kennenlernt, 

haperte  es  mit  dem  Spielverständnis.  Die 

Jugend
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beiden gewannen eines ihrer Spiele und wurden 13. Auf eins gesetzt waren Gleb 

und  Valentin  und  im  dritten  Anlauf  konnten  sie  ihrer  Favoritenstellung  gerecht 

werden und gewannen verdient. Ihre drei Gruppenspiele waren für sie keine Hürde 

und  locker  kamen sie  in die K.O.­Runde.  Im Halbfinale  trafen Gleb und Frederik 

nun zum 3. mal aufeinander. Aber diesmal hatte Gleb mit seinem Partner Valentin 

die besseren Schläge und sie setzen sich deutlich  in drei Sätzen gegen Frederik 

und  Max  Hahn  durch.  Das  Finale  war  eine  einseitige  Begegnung.  Geschickt 

nahmen Valentin und Gleb den stärkeren Spieler aus dem Spiel und verlagerten 

immer wieder die Ballwechsel  auf Felix Zang. Diesem druckvollen Spiel  konnten 

die Wieslocher auf Dauer nicht standhalten und verloren mit 6:11, 6:11 und 7:11 in 

drei Sätzen. 

Im August  befinden  sich  viele  Spieler,  Eltern  und  Trainer  in  der  Sommerpause. 

Nicht  so  die  besten  Nachwuchsspieler  aus  Deutschland,  die  in  Refrath  die  8. A­

Rangliste U11­U13 ausspielten.

Mit dabei Gleb: Er trat in allen drei Disziplinen an und konnte erneut überzeugen. 

Zwar  war  im  Mixed  mit  Sophia  schon  nach  den  Gruppenspielen  Endstation.  Im 

Einzel  und  Doppel  (mit  Valentin)  gelang  aber  jeweils  der  Sprung  in  die  K.O.­

Runde.  Das Achtelfinale  war  ein  spannendes  Spiel  ­  Gleb  gelang  es  jeweils  die 

engen Sätze zu gewinnen. Im Viertelfinale war Leo Hanxiang Luo aber zu stark für 

das Nachwuchsass aus Bad Herrenalb. Sonntags spielten sich Gleb und Valentin 

mit vier souveränen Spielen ins Finale der Alterklasse U13. Hier waren dann Luo/

Bürger  die  Gegner  und  es  entwickelte  sich  ein  wilder  Schlagabtausch,  den  die 

Baden­Württemberger leider im fünften Satz verloren.

Jugend
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Jugend

B­Ranglisten

Beim 20. Hexencup waren am 1./2. Juli ingesamt 351 Mädchen und Jungen aus 8 

Nationen am Start. Im Einzel, Doppel und Mixed kämpften sie in den Altersklassen 

U11 bis U19 um den Sieg und um gute Platzierungen.

Da  das  Turnier  als  eine  B­Rangliste  ausgeschrieben  war,  nutzten  vor  allem  die 

jungen  Spieler  aus  den  Nachbarländern  Österreich,  Schweiz,  Lichtenstein  und 

Frankreich die Gelegenheit, um sich mit den besten aus Deutschland zu messen. 

Das  wollten  auch  die  Mädchen  und  Jungen  von  den  Badminton  Sportfreunden 

Neusatz­Bad Herrenalb. Für sie starteten in der Altersklasse U13 Gleb Stepanzow 

und  Philpp  Heinz.  In  U15  schlugen  Valerie  Saha, Ann­Kathrin  van  Roode,  Lisa 

Stepanzow und David Glinjanko auf und bei den Jungen U17 spielte Jannis Saha.

Gespielt wurde in zwei Hallen auf 30 Feldern und die sommerlichen Temperaturen 

setzten  allen  Spielern  stark  zu.  Herausragend  die  Spieler  aus  Frankreich  und 

Österreich,  die  viele  Jugendnationalspieler  aufgeboten  hatten  und  oft  auch  die 

Turniersieger  stellten.  In  den  leistungsstarken  Feldern  mischten  die  Neusatzer 

Spieler  sehr  gut  mit.  Alle  zeigten  starke  Spiele  und  gingen  an  ihre 

Leistungsgrenzen. Jede Partie war umkämpft und in den Ergebnissen knapp. Das 

Siegespendel neigte sich mal auf die eine und dann auf die andere Seite. Gespielt 

wurde zunächst in Gruppen und dann im K.O.­System. Dieses erreichten im Einzel 

der Mädchen U15 Valerie und bei den Jungen U17 Jannis. Für Valerie war es das 

erste  Mal,  dass  sie  bei  einem  internationalen Turnier  auf  dem Treppchen  stand. 

Und das hatte sie sich mit ihren tollen Spielen in der K.O.­Runde wirklich verdient. 

Das Erreichen der K.O.­Runde war auch  für Jannis ein großer Erfolg. Aber auch 

alle anderen Spieler  konnten mit  ihren Leistungen zufrieden sein,  auch wenn es 

schwer ist eine knappe Niederlage wegzustecken.

Am  Sonntag  wurden  die  Doppel  gespielt  und  erneut  bestätigten  die  Neusatzer, 

dass  sie  in  ihren Altersklassen  zu  den  Besten  gehören.  Im  Jungendoppel  U13 

gewannen Philipp und Gleb souverän ihre Gruppe und spielten sich in das Finale. 

Auf  dem  Weg  dorthin  schlugen  sie  Thomas  Stich  und  Thomas  Tschaegle  im 

Halbfinale  und  nahmen  Revanche  für  die  knappen  Niederlagen  im  Einzel.  Im 

Finale trafen sie erneut auf ein französisches Team und spielten alle drei Sätze auf 
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Augenhöhe. Der Sieg im Doppel ging nach Frankreich, der zweite Platz für Philipp 

und  Gleb  war  super.  Das  Finale  der  Mädchen  im  Doppel  U15  verpassten Ann­

Kathrin und Valerie nur knapp. Sie trafen im Halbfinale auf Zimwald und Hermann 

vom  OSC  München  und  diese  waren  noch  ein  wenig  besser.  Aber  mit  einem 

dritten Platz, der nicht erwartet werden durfte, bestätigten die Mädchen ihre guten 

Leistungen vom Einzel.

Ein Zweiter und zwei dritte Plätze beim Hexencup, da war die Freude beim 

Neusatzer Team groß. 

Jugend
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Jugend

C­Ranglisten

Am ersten September­Wochenende machte sich Ann­Kathrin van Roode auf den 

Weg  ins Saarland. Dort  fand der Niedtal­Junior­Cup  (eine C­Rangliste)  im Einzel 

statt.

Aufgrund  ihrer  Spielstärke  startete  sie  in  der Altersklasse  U17  (statt  U15).  Von 

Setzplatz zwei aus hatte Ann­Kathrin zunächst ein Freilos. Im Viertelfinale traf die 

Neusatzerin auf Sophia Hauer, die Mixed Partnerin von Gleb, und bezwang diese 

deutlich.  Das  Halbfinale  war  ein  auf  und  ab,  leider  konnte  Ann­Kathrin  den 

Entscheidungssatz  nicht  für  sich  entscheiden.  Im  kleinen  Finale  um  Platz  drei 

zeigte sie dann aber wieder ihr ganzes Können und bezwang Lucia Wang sicher.



Jugend
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Drei Meistertitel bei den Nordbadischen Meisterschaften

Die  diesjährigen  Nordbadischen  Badmintonmeisterschaften  wurden  am  15.  Juli 

2023  in  Heilbronn  ausgetragen.  Für  die  Badminton  Sportfreunde  Neusatz­Bad 

Herrenalb  waren  Lisa  Stepanzow, Ann­Kathrin  van  Roode,  Philipp  Heinz,  David 

Glinjanko und Gleb Stepanzow am Start und sie kletterten alle aufs Podium.

Erfolgreichste Spielerin im Team Neusatz war Ann­Kathrin. Sie wurde, obwohl erst 

14 Jahre alt, Meisterin im Einzel U19 und holte sich mit der gleichaltrigen Lisa im 

Mädchendoppel  U19  ebenfalls  den  Titel. Außerdem  wurde  sie  Vizemeisterin  mit 

David im Mixed U15. Eine tolle Leistung, da wollten die andern nicht nachstehen.

Den  Meistertitel  im  Doppel  der  Jungen  U13  holten  sich  Philipp  und  Gleb.  Dritte 

Plätze erkämpften Philipp im Einzel U13 und Gleb in der Altersklasse U15. Seinen 

zweiten  Vizemeistertitel  holte  sich  David  mit  seinem  Partner  Timo  Zhu  aus 

Waghäusel im Jungendoppel U15.

Die  Neusatzer  Spieler  starteten  in 

sieben  verschiedenen  Spiel­  und 

Altersklassen  und  holten  drei 

Meistertitel, zwei zweite Plätze und zwei 

dritte Plätze. In jeder Disziplin, in der sie 

antraten,  standen  sie  auf  dem 

Siegerpodest.  Eine  hervorragende 

Leistung der Fünf!

Jugend
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Erstmals bei den Großen!

Am Samstag,  den 2. September  richtete der Badmintonverein SSV Ettlingen ein 

Mini­Mannschaftsturnier  in  der  Albgauhalle  in  Ettlingen  aus.  Viele  Badminton­

spieler  nutzten  dies  zur  Vorbereitung  auf  die  neue  Saison.  Eine  Mannschaft 

bestand aus zwei Herren und einer Dame.

Ausgetragen wurden vier Spiele, je ein Herren­ und Dameneinzel sowie ein Mixed 

und  ein  Herrendoppel.  In  der A­Klasse,  traten  unter  anderem  Spitzenspieler  aus 

Konstanz  (Regionalliga), Darmstadt, Mössingen, Rastatt und dem Gastgeber an. 

In der B­Klasse konnten Mannschaften bis zur Landesliga melden. Da überraschte 

es, dass auch Jugendspieler der Badminton Sportfreunde Neusatz­Bad Herrenalb 

eine Mannschaft meldeten. Die Idee hatte Ann­Kathrin van Roode, die 14­ jährige 

übernahm die Anmeldung, suchte sich zwei Mitspielern und fand David Glinjanko, 

ebenfalls 14 Jahre und Gleb Stepanzow, 12 Jahre alt. Die drei wurden im Vorfeld 

freundlich begrüßt, aber nicht ganz als Gegner vollgenommen. Das änderte sich 

aber schnell, denn bereits beim Einschlagen erkannten die Großen – hoppla, was 

haben  die  Kleinen  denn  für  gute  Schläge  drauf.  Und  das  Staunen  ging  über  in 

Anerkennung als man im Spiel merkte, die sind nicht gekommen, um zu verlieren. 

Mit zwei Siegen und einem Unentschieden, bei zwei knappen Niederlagen hat sich 

das junge Team aus Neusatz mehr als Respekt verschafft. 

Jugend

von links: Der Fanclub: Sebastian, Lisa, Philipp

Das Neusatzer Team: Ann­Kathrin, David und Gleb
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Am  25.06.2023  fand  bei  den  Badminton  Sportfreunden  Neusatz­Bad  Herrenalb 

der  Tag  der  Offenen  Tür  statt.  Ziel  war  es,  Bad  Herrenalb  die  schöne  Sportart 

Badminton vorzustellen und dabei neue Mitglieder für den Verein anzuwerben.

Bei  schönstem  Sommerwetter  fand  um  10  Uhr  morgens  zunächst  noch  die 

Jahreshauptversammlung  der  Badminton  Sportfreunde  statt.  Der  erste 

Vorsitzende  Robert  Szilinski  führte  kurzweilig  durch  die  Versammlung  und  so 

konnten nach zwei Stunden und den Neuwahlen von Kassenwart, 2. Vorstand und 

Pressewart  sogar  noch  drei  Anträge  abgestimmt  werden.  Dabei  ging  es 

hauptsächlich  um  die  neue  Beitragsstruktur.  Ein  ebenso  wichtiger  wie  schöner 

Tagespunkt  war  die  Ehrung  der  erfolgreichen  Jugendspieler,  die  allesamt  letztes 

Jahr auf dem Treppchen bei den BW­Meisterschaften standen.

Um 14 Uhr begrüßte man dann die ersten Gesichter  in der Dobeltalhalle und bis 

14:30 Uhr hatte sich die Halle merklich gefüllt. Der Bürgermeister Klaus Hoffmann 

war  ebenfalls  zu  Gast  und  begrüßte  die  sportbegeisterten  Kinder,  Eltern  und 

Bürger  aus  Bad  Herrenalb  und  Umgebung.  Anschließend  gab  es  ein  kurzes 

Showmatch zwischen Eigengewächs und Nationalspieler Fabian Roth sowie dem 

Regionalliga­Spieler Jonas Mügge. Schnelle, aber auch ausdauernde Ballwechsel 

beeindruckten  die  Zuschauer  und  machten  Lust  auf  mehr.  So  konnten  im 

Anschluss die Kinder ein Mini­Sportabzeichen absolvieren, es gab ein Gewinnspiel 

und  drei  Felder  standen  zur  freien  Verfügung.  Das  einstimmige  Feedback  am 

Ende  des  Tages:  „Es  war  ein  rundum  gelungenes  Fest  für  die  Badminton 

Sportfreunde und alle Beteiligten.“

Tag der offenen Tür ­ ein voller Erfolg
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Impressionen vom Tag der offenen Tür
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Impressionen vom Tag der offenen TÜr
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Eddy ­ ein wahres Badmintonmärchen im Schwarzwald

Wenn  eine  große  Ära  zu  Ende  geht,  dann  ist  es  angebracht,  einige  Stationen 

Revue  passieren  zu  lassen.  Ich  will  dies  hier  gerne  auf  eine  etwas 

unkonventionelle  Art  tun.  Schließlich  hat  mich  Eddy  viele  Jahre  begleitet:  Als 

Freund  und  Trainer,  als  Mitspieler  und  einige  Male  auch  Doppelpartner,  als 

sportliches Vorbild und vieles mehr. 

Die  Geschichte  begann  im  fernen  Malaysia.  Zwei  Brüder,  in  einer 

Badmintonfamilie  aufgewachsen,  konnten  ihren  Weg  als  Badmintonprofis  in  der 

malaysischen  Nationalmannschaft  nicht  fortsetzen.  Eine  Mischung  aus 

schwerwiegendem  Verletzungspech  (bei  Eddy  die  Schulter),  extremer 

Konkurrenzkampf  und  eine  nicht  ganz  einfache  Sportpolitik  haben  dazu  geführt, 

dass beide auszogen, um  in der Fremde  ­  in Deutschland  ­ihr Glück zu suchen. 

Eddy fand einen Verein bei Hamburg (Glinde) und sein Bruder Fredy kam zu uns 

nach Neusatz. Ich kann mich noch gut erinnern wie es war, als ich Eddy bei einem 

Besuch kennen lernen durfte. Fredy sagte nur „Das ist mein Bruder, er spielt auch 

ganz gut Einzel“. Das war leicht untertrieben. Ich kann mich auch noch sehr gut an 

die ersten Ballwechsel mit Eddy in einem Spiel erinnern. Das Tempo war in jedem 

Sinne  atemberaubend.  Von  der  anfangs  erwähnten  Geschichte  mit  der 

malaysischen  Nationalmannschaft  hatten  wir  Jugendliche  damals  natürlich  keine 

Ahnung. Aber es war  jedem sofort klar, dass dieses Niveau  in Deutschland nicht 

einmal eine Handvoll Spieler erreichten. Und wir durften von ihnen lernen. Das war 

für mich persönlich wirklich 

wie „im Märchen“. 

Eddy ging zwar nach einer 

Woche wieder zurück nach 

Glinde, aber ich glaube, er 

hatte  bemerkt,  dass  es  im 

Süden  bei  uns  auch  ganz 

nett  ist.  Und  so  kam  es, 

dass  er  schließlich  ein 

oder  zwei  Jahre  später 

Eddy, wir sagen danke!
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endgültig als Spieler und Trainer zu uns nach Neusatz kam. Es begann eine lange 

und anfangs  sehr  steile Erfolgs­geschichte  für  den Verein. Die erste Mannschaft 

stieg 2002 erstmals in die Regionalliga auf, 2005 der Aufstieg in die 2. Bundesliga. 

Eddy  hatte  sicherlich  maßgeblichen  Einfluss  auf  alle  diese  und  viele  weitere 

Erfolge  als  Spieler  und  Trainer. 

Letztendlich, da bin ich mir sicher, 

verdanken viele Generationen an 

Sportlern, die  in Neusatz gespielt 

und  trainiert  haben,  bis  heute 

sehr vieles dem Trainer Eddy. Ein 

sportlicher  Höhepunkt,  der  in 

Verbindung  mit  Spieler  und 

Trainer  steht,  sollte  dabei  auch 

nicht  vergessen  werden.  Mit 

Fabian  Roth  wurde  ein  Spieler 

aus  Neusatz  2017  deutscher  Meister  im  Herreneinzel.  Ohne  das  Trainer­team 

Fredy  und  Eddy,  die  Fabian  von Anfang  an  bis  zum  Wechsel  ins  Sport­internat 

begleitet  haben,  wäre  das  sicherlich  undenkbar  gewesen.  Auch  heute  stehen 

wieder mit Ann­Kathrin, Lisa, Valerie, Gleb, David, Philipp und Jannis eine  junge 

Generation Sportler in der Halle, die auch außerordentlich von Eddy profitiert hat.

Doch neben all den sportlichen Erfolgsgeschichten, den vielen Trainingseinheiten, 

Trainingswochen  und  Ball­

maschineninheiten,  von  Spiel­

tagen  und Turnieren  gab  es  ja 

auch noch so vieles mehr, was 

sich  hier  gar  nicht  alles 

erzählen  lässt,  hat  Eddy  auch 

privat  sein  Glück  in  Neusatz 

gefunden.  Steffi  hat  er  ge­

heiratet, eine Familie gegründet 

und Kinder bekommen, die (wie 

soll  es  auch  anders  sein?) 

beide intensiv und erfolgreich bei uns im Verein Badminton spielen.

Eddy, wir sagen danke!
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Ergänzend  bleibt  zu  sagen,  dass  Eddy  sich  bis  heute  immer  in  über­

durchschnittlicher  Weise  in  den  Verein  eingebracht  hat.  Es  ist  keine  Selbst­

verständlichkeit,  dass  er  all  die  anderen  Themen  auch  immer  mitgetragen  hat, 

seien  es  die  Festivitäten  als  Helfer  und  manchmal  auch  als  Koch,  die  vielen 

Turnierfahrten  als  Betreuer  und  nicht  zu  unterschätzen  auch  das  Ertragen  der 

manchmal  etwas  emotionalen  Vereins­  und  Familieninternen  Diskussionen  rund 

ums Badminton. 

Bleibt nur noch eines: Von ganzem Herzen Danke zu sagen, persönlich, aber auch 

im Namen des Vereins, für alles Gesagte und alles was ich vielleicht auch schon 

wieder  vergessen  habe.  Wir  haben 

seitens  des  Vereins  vollstes 

Verständnis dafür, dass sich Eddy nach 

über  20  Jahren  intensive,  erfolgreiche 

und  verlässliche  Jugendarbeit  nun 

etwas  mehr  Abstand  wünscht.  In 

diesem  Sinne  geht  eine  lange  Ära  zu 

Ende,  dennoch  weiß  ich,  dass  Eddy 

uns weiterhin im Verein erhalten bleibt. 

Mario

Eddy, wir sagen danke!
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In den Hallen der Badminton Sportfreunde 

Neusatz ­ Bad Herrenalb war die Freude im 

Sommer kaum zu übersehen. Und das aus 

gutem Grund: Konstantin Kron, einst selbst 

herausragender  Spieler  des  Vereins,  hat 

dem  Club  die  großzügige  Summe  von 

3.000€  gespendet.  Konstantin  möchte  mit 

diesem  außergewöhnlichen  Betrag  vor 

allem  unseren  jüngsten  Mitgliedern  ­  den 

Kindern  und  Jugendlichen  ­  etwas  Gutes 

tun.  Er  erinnert  sich  mit  Wärme  und 

Dankbarkeit  an  seine  aktive  Zeit  in 

unserem Verein zurück. Die Ausbildung, die 

er  hier  genossen  hat,  sowie  die 

Unterstützung von Trainern und Betreuern, 

insbesondere  Michael  Möbius,  haben  ihm 

auf seinem Weg zum erfolgreichen Sportler 

immens geholfen. "Der Verein hat mir so viel gegeben, und  ich hoffe, dass diese 

Spende dazu beiträgt, dass andere junge Talente genauso profitieren können wie 

ich", so Kron. 

Mit seiner Geste möchte er zudem ein Zeichen setzen und andere Mitglieder und 

Freunde  des  Vereins  dazu  anregen,  über  eine  mögliche  Unterstützung 

nachzudenken. Alle  Mitglieder  und  besonders  die  Kinder  und  Jugendlichen  sind 

voller  Dankbarkeit.  Solche  Gesten  stärken  nicht  nur  die  Gemeinschaft,  sondern 

zeigen auch, wie wertvoll die Arbeit jedes Einzelnen im Verein ist.

An alle, die unseren Verein ebenfalls unterstützen möchten: kommt gerne auf uns 

im  Vorstand  zu.  Gemeinsam  können  wir  Großes  bewirken  und  den  Weg  für  die 

nächsten  Generationen  ebnen.  Gerade  jetzt  ist  es  wichtig  auch  finanzielle 

Handlungsspielräume  zu  haben  und  weiter  an  unserer  Zukunft  als  Verein  zu 

arbeiten.  Der  Schlüssel  dafür  ist  damals  wie  heute  eine  wertebasierte  und 

engagierte Jugendarbeit. Es ist  immer eine Freude zu sehen, wie erfolgreich sich 

viele aus der Gemeinschaft heraus entwickelt haben und wie sich der Kreis nach 

vielen Jahren wieder schließt.

Großzügige Spende von Konstantin Kron 
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Brauche ich vor dem ersten Training einen eigenen Schläger?

Klares Nein. Du kannst kostenlos einen Schläger bei uns zum Probieren ausleihen 

und erst einmal schauen, ob es dir gefällt.

Ich will anfangen zu spielen.  Wie gehe ich vor?

Schreib  einfach  an  info@badminton­neusatz.de  eine  E­Mail.  Da  erhältst  du  alle 

Infos  zum  Training,  den  Zeiten,  der Anmeldung  –  und  was  du  noch  sovwissen 

möchtest.

Das erste Mal ins Training – wo muss ich überhaupt hin?

Zur  Dobeltalhalle  in  Bad  Herrenalb  bei  der  Schule.  In  der  Halle  gibt  es  natürlich 

auch Umkleiden und Duschen. 

Ich will alleine anfangen zu spielen und kenne niemanden?

Kein  Problem!  Bei  uns  spielen  Kinder,  Anfänger,  aber  es  trainieren  auch 

Fortgeschrittene bis zur BW­Liga und höher. Komm einfach zu uns ins Training und 

sprich jemanden an, ob er oder sie mit dir spielen möchte.

Ich hab noch nie Badminton gespielt.

Auch  kein  Problem.  Kinder  und  Jugendliche  können  freitags  ab  16.00  Uhr  ins 

Anfängertraining  kommen.  Erwachsene  können  dienstags  ins  Training  kommen, 

zum  freien  Spielen  bist  du  natürlich  auch  dienstags  und  freitags  herzlich 

Willkommen!

Wie werde ich Mitglied?

Der  Vereinsbeitrag  unterscheidet  zwischen  Kindern  und  Jugendlichen, 

Studierenden  und  Erwachsenen.  Training  ist  inklusive,  Bälle  kosten  extra.  Am 

besten  schreibst  du  erstmal  eine  E­Mail  an  info@badminton­neusatz.de  und  wir 

suchen  dir  den  passenden Tarif  heraus  und  übergeben  dir  das Anmeldeformular. 

Dies und weitere Infos findest du unter www.badminton­neusatz.de.

Badminton Anfangen? FAQ
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Badminton anfangen? FAQ

Muss ich direkt Mitglied werden?

Bevor  Du  dich  offiziell  im  Verein  anmeldest,  kannst  du  erst  einmal  kostenlos 

ausprobieren,  ob  der  Badmintonschläger  dein  Freund  wird  und  es  dir  bei  uns 

gefällt.  Sprich  eines  der  anderen  Mitglieder  wegen  des  Anmeldeformulars  an, 

wenn du dich entschieden hast.

Was ist mit den Ballkosten?

Ein  Teil  der  Ballkosten  muss  von  dir  selbst  getragen  werden.  In  der  Halle  sind 

immer  Bälle  vorliegend  und  können  dort  nach  Eintrag  in  einer  Liste  genommen 

werden. Einmal jährlich wird ein Ballkostenbetrag vom Konto eingezogen. 

Wie kann ich hier Mannschaft spielen?

Keine  Angst:  Bei  uns  muss  niemand  in  einer  Mannschaft  spielen.  Überlegen 

solltest du dir das natürlich schon, denn es macht einfach riesig Spaß! Wir freuen 

uns immer über neue Spieler und Spielerinnen und finden bestimmt einen Platz für 

dich. 
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Komm ins Training! 

Dienstag 20:30 ­ 22:00     Aktive/Hobby

Donnerstag 20:00 ­ 22:00     Aktive/Hobby
entfällt in den Wintermonaten

Freitag  16:00 ­ 17:30     Anfänger Kinder
            20:30 ­ 22:00     Aktive/Hobby

jeweils in der Dobeltalhalle, Bad Herrenalb

Jeder (ob Mann oder Frau) ist herzlich an allen Trainingstagen 
willkommen. 

Kommt vorbei, bringt euren Partner oder Freunde mit und schwingt den 
Schläger ­ freies Spiel oder auf Wunsch auch mit Tipps zum Spiel.

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Unser Verein
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der Vorstand 

1. Vorstand:  Robert Szilinski (07083 / 920427)

2. Vorstand:  Mette Käppeler (0721 / 38141618)

Sportdirektor:  Mario Herb (0160 / 8403790)

Kassier:  Christian Schmidt (07083 / 5074020)

Jugendwart: Stephanie Möbius­Saha (07083 / 7050)

Pressewart:  Franziska Roth (0721 / 47047744)

unser Verein
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An alle, die uns vergangene Saison unterstützt haben und auch die nächste 
Saison unterstützen werden. 

Vielen  Dank  an  alle  aktiven  Spieler,  Hobbyspieler,  Jugendspieler, 
Sponsoren,  Werbepartner,  Freunde,  Familienmitglieder,  fleißigen  Mamas 
und Papas, Fans, Trainer... 

Vielen Dank für das frühe Aufstehen, die zahlreichen Kuchen, das Waschen 
der  Sportsachen,  das  Aufbauen  nach  verlorenen  Spielen,  das  Licht 
ausmachen  nach  dem  Training,  das  Aufräumen  nach  Spieltagen,    das 
fahren  zu Turnieren,  die  finanzielle  Unterstützung,  das  freiwillige  Coachen 
bei  Ranglisten,  das  Organisieren  von  Turnieren,  den  Überblick  bei  den 
Finanzen,  die  Motivation,  für  die  Aktionen  außerhalb  von  Halle  und 
Badmintonfeld,  für  die  vielen  Freundschaften  und  eine  tolle  gemeinsame 
Zeit!

Bitte berücksichtigt unsere Inserenten aus dem "Federball"

DANKE
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Wir  fördern  junge  Sportler,  wobei  Leistungssport  mit  Spaß,  Spiel, 
Schulsport, Breitensport und sozialer Integration erfolgreich gepaart sind. 

Wenn  auch  Sie  junge  erfolgreiche  Sportler  fördern  und  unterstützen 
möchten, dann werden Sie Mitglied  im Förderverein der Badminton Sport­
freunde Neusatz­Bad Herrenalb. 

Der Monatsbeitrag beträgt nur 5,­ oder 10,­ Euro. Sie gehen keine weiteren 
Verpflichtungen ein. 

Als  Mitglied  im  Förderverein  werden  Sie  über  die  sportliche  Entwicklung 
informiert  und  sind  jederzeit  gerne  als  Gast  bei  Wettkämpfen  und 
Veranstaltungen willkommen. 

Die  Mitgliedschaft  im  Förderverein  ist  jederzeit  zum  Ende  eines  Quartals 
schriftlich oder telefonisch kündbar. 

Förderverein

Ja, ich möchte junge Badmintonspieler fördern und trete 
als Mitglied dem Förderverein der Badminton Sportfreunde
Neusatz Bad Herrenalb zum 01.11.2023 bei. 

Meinen monatlichen Beitrag von        5,­ € oder        10,­ €
buchen Sie vierteljährlich von meinem Konto ab. 

Ja, ich möchte einmalig junge Badmintonspieler fördern. 

Meine Spende von .............. Euro buchen Sie von meinem 
Konto ab. 

..................................... .....................................
IBAN Name

..................................... .....................................
Datum, Ort Unterschrift
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Absender: 

Name, Vorname
...........................................
Straße und Hausnummer
...........................................
PLZ, Ort

...........................................

     neue Freunde

   100

Badminton 
Sportfreunde Neusatz
Heideweg 6

76332 Bad Herrenalb

der Förderverein

1. Vorstand:  Robert Szilinski

2. Vorstand:  Patrik Röhrnbacher

Kassier:  Sabrina Hartmann

Schriftführer:  Stephanie Möbius­Saha

100 Freunde






